
Inhalte des Seminars

Ganzheit I: Der Mensch als bewusste Ganzheit
– die praktische Grundlage der Ganzheit, um den Wandel selbst-sicher zu meistern

lles, was lebt, ist ganz.
Die Natur, der Mensch – und so auch Un-
ternehmen oder Vorhaben, die von Men-
schen geschaffen wur-

den. Doch während die Natur
vom Universum, vom Kosmos in
der Ganzheit gesteuert wird, ge-
staltet der Mensch sein Leben,
seinen Weg und seine Vorhaben
mit dem eigenen Denken ent-
scheidend mit.

Und der Anteil der Eigengestaltung ist dem Men-
schen, der sich nicht in der Ganzheit wahrnimmt,
nicht bewusst. So erkennt er meist nicht, dass er die
Situation seines Umfeldes - zum Guten, oder zum
weniger Guten, immer auch selbst mitgestaltet hat.

Wir leben inmitten des größten geistigen Umbruchs
seit Jahrtausenden. Weltweite Finanz- und
Wirtschaftskrisen sowie Energie- und Ressourcen-
konflikte und Klimaveränderungen sind nur äußere
Symptome des dahinter stehenden Wandels in eine
fundamentale Neuorientierung unseres Denkens.

In diesem Wandel wird die alte Ordnung vom mate-
rialistischen Denken abgelöst von einer neuen Ord-
nung der geistigen Entwicklung zu einem höheren
Bewusstsein. So ist es ganz natürlich, dass wir im
Wandel erst zu neuer Orientierung finden müssen.
Die alte Ordnung zerfällt mehr und mehr und wir
fühlen uns abhängig und machtlos. Die neue Orien-
tierung finden wir aber nur in uns, wenn wir uns
bewusst als das erkennen, was
wir wahrhaftig sind – eine Ein-
heit von Geist, Seele und Kör-
per.

So wird auch eine aktive und
zum Guten gerichtete Gestal-
tung unseres Lebens in dieser
Wandelphase selbstverantwort-
lich erst wieder möglich, wenn
wir uns als Ganzheit – als Ein-
heit von Geist, Seele und Kör-
per – wahrnehmen und uns vor
allem als geistig-seelisches und
so als schöpferisches Wesen er-
kennen. –
Und als Abbild des Menschen
entsteht so erst das „künftige

Wirtschaften“ zum Wohle aller Menschen und im
Einklang mit der Natur.
Und erst in der Einheit von Geist, Seele und Körper

wird uns die Bedeutung des ei-
genen Denkens bewusst, mit dem
wir unser Leben gemäß unserer
Gaben und Aufgaben selbst ver-
antwortlich meistern können.

In der Einheit und dem so erwei-
terten Bewusstsein der Ganzheit

erkennen wir dann neue Gestaltungsmöglichkeiten
unseres Lebens, unserer Partnerschaft und unserer
Vorhaben durch sinnerfülltes Tun und durch Nut-
zung neuer Chancen für mehr Erfolg.

Mit diesem Seminar wenden wir uns an Menschen,
die in sich Fragen nach dem Sinn all der sich häu-
fenden Krisen haben und die die Zeit des längst be-
gonnenen großen Wandels wahrnehmen. An Men-
schen die spüren, dass es noch andere Wege geben
muss, um erfüllter zu leben und mit mehr Mensch-
lichkeit in der Einheit mit der Natur erfolgreicher zu
werden.

Themen des Seminars …
Was Ganzheit meint und wie Ganzheit durch „In-
nenarbeit“ für jeden erreicht werden kann. – Warum
Ganzheit für uns und für die Erhaltung unserer Um-
welt immer dringender wird. Und wie wir durch
„Ganzheit“ zu neuen Chancen in Gesellschafts- und
Wirtschaftssystemen kommen. – Unsere Vorhaben
und Unternehmen als Spiegel von uns. – Der Weg
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zur Ganzheit führt über ein höheres Bewusstsein
und über die Entfaltung der Persönlichkeit. – Die
Bedeutung der Partnerschaft als „Ganzheit“.

Im theoretischen Teil …
dieses Seminars lernen Sie Möglichkeiten und me-
thodisches Wissen über die Einheit von Geist-Seele-
Körper und wie Sie sie immer wieder herstellen kön-
nen. Die Gestaltungsmöglichkeiten von Vorhaben /
Unternehmen auf der immateriellen Ebene. Möglich-
keiten der „Innenarbeit“ z.B. durch Autogenes Trai-
ning. Die Bedeutung von Bewusstseins- und Persön-
lichkeitsentwicklung zur Ganzheit. Die Partnerschaft
als Erkenntnis-/ Lernprozess in der Ganzheit.

Im praktischen Teil …
werden Sie durch Entspannungsübungen erfahren,
wie Sie leicht in „ihre Mitte“ gelangen. Sie lernen
Ihre eigene Situation in der Einheit von Geist-Seele-
Körper zu reflektieren und wie Sie konkret Ihre der-
zeitige Situation prozesshaft verbessern können.

Das Ziel dieses Seminars …
ist, theoretische Kenntnisse zu vermitteln und prak-
tische Wege aufzuzeigen, wie jeder Mensch über ein

erweitertes Bewusstsein zur bewuss-
ten Ganzheit und damit zur Einheit
von Geist, Seele und Körper gelangt.
In der Folge der eigenen Bewusst-
seinsentwicklung zur Ganzheit er-
fahren die Teilnehmer die sich hie-
raus ergebenden Möglichkeiten für
einen sinnerfüllten persönlichen Le-
bensweg, die Gestaltung der Partner-
schaft als „Ganzheit“ auf der seeli-
schen Ebene sowie die Gestaltung
von Vorhaben und Unternehmen als
Ganzheit für mehr Erfolg für sich,
für seine Mitmenschen und in der
Einheit mit der Natur.
In diesem Sinne soll dieses Seminar
eine Orientierung geben, wie Sie den
Wandel bestens meistern und Krisen
in Chancen wandeln.

Ausbildung des Seminarleiters
Hintergrund und zus. Ausbildungen des Seminarlei-
ters als Voraussetzung für eine fachgerechte Durch-
führung des Seminars:
Dietmar Born (Jahrgang 38, Maschinenbau-Ing.) war
27 Jahre Geschäftsführer und Unternehmer mittel-
ständischer Unternehmen, sowie vier Jahre freier
Mitarbeiter einer namhaften deutschen Beratungs-
gesellschaft.
Seit 1995 hat er sich persönlichen Prozessen unter-
zogen und die Ausbildung zum Psychologischen Be-
rater absolviert. Weitere Ausbildungen, u.a. zum
Kursleiter für Autogenes Training und Meditation,
zum Seminarleiter für Metaphysik I, II und III, sowie
zum metaphysischen Hypnotiseur/Heilhypnotiseur
sind Voraussetzungen dafür, Ganzheiten von Geist-
Seele-Körper-Einheiten zu gestalten. In der Persön-
lichkeitsentfaltung und in Unternehmensprozessen.
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Umfang 2 Tage Termine,Preise,
Konditionen

entnehmen Sie bitte unserer
aktuellen Seminarübersicht.

Voraussetzungen keine Inhalte siehe oben. Für Fragen stehen wir
Ihnen gerne zur Verfügung.
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